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Notruf-Nummern
Unfall - Überfall 110
Feuer 112
Deutsches Rotes Kreuz 1 92 22
Rettungsdienst Notruf und Krankentransport
Polizeiposten Donzdorf 0 71 62 / 91 03 10 
 Fax 91 03 15
Polizeirevier Eislingen 0 71 61 / 85 10
Frauen- und Kinderhilfe Göppingen e.V. 0 71 61 / 7 27 69
Sozialstation Donzdorf 0 71 62 / 9 12 23 - 0

Öffnungszeiten

Verwaltungszentrum Lauterstein
Montag 8.00 - 13.00 Uhr 
Montagnachmittag (nur Einwohnermeldeamt) 14.00 - 16.30 Uhr 
Dienstag, Mittwoch, Freitag 8.00 - 12.00 Uhr 
Mittwochnachmittag (außer Einwohnermeldeamt) 14.00 - 18.00 Uhr 
Donnerstag 7.30 - 12.00 Uhr

Termine außerhalb der Öffnungszeiten sind nach 
Absprache möglich.

Sprechstunde von Bürgermeister Lenz
Mittwochnachmittag 14.00 - 18.00 Uhr

Bürgermeister Lenz steht jederzeit nach telefonischer Terminab-
sprache zur Verfügung, so dass Sie flexibel Ihre Anliegen mit ihm 
besprechen können.

Öffnungszeiten des Wertstoffhofes
Samstag 9.00 - 12.00 Uhr

Bücherei Nenningen
Öffnungszeiten: jeden Freitag 16.00 - 17.00 Uhr

Bücherei Weißenstein
Öffnungszeiten: jeden Freitag von 16.00 - 17.00 Uhr

Wichtige Telefon-Nummern

Rathaus Lauterstein Zentrale 96 69 - 0
stadtverwaltung@lauterstein.de Fax 96 69 - 27
Einwohnermeldeamt Fr. Nave, Fr. Recher 96 69 - 0 
nave@lauterstein.de 
recher@lauterstein.de
Stadtkasse Herr Messerschmid 96 69 -23 
messerschmid@lauterstein.de
Kämmerei/Hauptamt Herr Heilig 96 69 -20 
bheilig@lauterstein.de
Vorzimmer Bürgermeister/Kämmerei Frau Wiegand 96 69 -21 
wiegand@lauterstein.de
Hauptamt/Standesamt Frau Barth 96 69-12 
fbarth@lauterstein.de Fax 96 69-28
Berichte für das Mitteilungsblatt 
an folgende E-Mail-Adresse: recher@lauterstein.de
Stördienste: Wasser (Rohrbruch usw.) 
- Nenningen und Weißenstein tagsüber 0 73 32 / 96 69 - 18 
stellv. Bauhofleiter Klaus 0170/5722313
Bauhof 0 73 32 / 96 69 18 
Handy Matula 0170/5722312 
Handy Klaus 0170/5722313 
Handy Burkhardt 0170/5722851
Strom (Stromausfall usw.) 
AEW Geislingen 0 73 31 / 2 09 - 250
Kirchen 
Kath. Pfarramt Lauterstein 53 13 
Evang. Pfarramt Donzdorf 0 71 62 / 2 95 11
Kreuzberghalle - Hausmeister Burkhardt 92 45 91 
- Foyer (nur bei Veranstaltungen) 92 45 82
Forstrevier Böhmenkirch 07332/309419
Wolfgang Mangold mobil 0173-6634675
Bezirksschornsteinfeger Toni Fellner 07331/9467791
Hebammenpraxis „In guter Hoffnung“ 0 73 32 / 9 28 02 99

Bereitschaftsdienst Ärzte

Allgemeinärztlicher Bereitschaftsdienst 
Notfallpraxis an der Klinik am Eichert, 
Eichertstraße 3, 73035 Göppingen 
Öffnungszeiten:  Sa, So, Feiertage: 8 – 22 Uhr 

Notfallpraxis an der Helfenstein Klinik, 
Eybstraße 16, 73312 Geislingen 
Öffnungszeiten: Sa, So, Feiertage: 8 – 22 Uhr 

Patienten können ohne telefonische Voranmeldung in die Not-
fallpraxis kommen. 
Achtung: Neue Rufnummer für den ärztlichen Bereitschafts-
dienst außerhalb der Öffnungszeiten der Notfallpraxis und für 
medizinisch notwenige Hausbesuche des Bereitschaftsdienstes: 
kostenfreie Rufnummer 116117 

Kinder- und Jugendärztlicher Bereitschaftsdienst 
Notfallpraxis an der Klinik am Eichert, Eichertstraße 3,
73035 Göppingen 
Öffnungszeiten: Sa, So, Feiertage: 8 – 22 Uhr
Zentrale Rufnummer: 116117 

Außerhalb der Öffnungszeiten wird um Kontaktaufnahme mit 
der Kinderklinik des Klinikum am Eichert gebeten (zentrale Ruf-
nummer: 07161/64-0) 

Augenärztlicher Bereitschaftsdienst 
Zentrale Rufnummer: 01806 - 071610 

HNO-Bereitschaftsdienst 
Zentrale Notfallpraxis an der Uniklinik Tübingen 
Öffnungszeiten: Sa, So, Feiertag 8 - 22 Uhr 
Zentrale Rufnummer: 01806 - 070711 

Urlaub:
Praxen Dres. Weinans, Gold, Großmann-Kiefer vom 31.10. - 
08.11.2015 Urlaub.
Praxis Dr. Eppenstein vom 26. - 30.10.2015 Urlaub.
Praxis Dr. Haas vom 02. - 06.11.2015 Urlaub.
Praxen Dres. Gubisch vom 29.10. - 06.11.2015 Urlaub.
Praxis Dr. Roth vom 02. - 06.11.2015 Urlaub.
Praxis Bomporis, Wißgoldingen vom 02. - 06.11.2015 Urlaub.
Praxis Dr. Mangold vom 13.11. - 01.12.2015 Urlaub.

Tierärztlicher Bereitschaftsdienst

(für Kleintiere und nur in dringenden Fällen, 
von Samstag 8.00 Uhr bis Montag, 8.00 Uhr)

Samstag/Sonntag, 07./08.11.2015.
Kleintierpraxis Dr. H. Sitterli u. C. Schaffroth, Kolpingstraße 28, 
73054 Eislingen, Tel. 07161/87726
Sprechzeiten: 10.30 - 11.30 Uhr und 16.00 - 17.00 Uhr

Bereitschaftsdienst Apotheke

(nur in dringenden Fällen):

Fr., 06.11.: Stadt-Apotheke, Hauptstraße 49, Eislingen/
Fils, Telefon (07161) 89515

Sa., 07.11.: Storchen-Apotheke, Grabenstraße 32,  
Göppingen, Telefon (07161) 72323

So., 08.11.: Staufen-Apotheke, Wilhelmstr. 2, Salach, 
Telefon (07162) 7283

Mo., 09.11.: Schloss-Apotheke, Freihofstraße 53,  
Göppingen, Telefon (07161) 75622

Di., 10.11.: Alpha-Apotheke, Hauptstraße 57/1,  
Eislingen/Fils, Telefon (07161) 9883401

Mi., 11.11.: Schloss-Apotheke, Hauptstr./Mittelmühl- 
gasse 1, Donzdorf, Tel. (07162) 912340

Do., 12.11.: Axel´s Vital-Apotheke, Bleichstraße 4, 
73033 Göppingen, Telefon (07162) 74646
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Sonntags Schloss-Apotheke, Hauptstr./Mittelmühl-
10.00 - 12.00 Uhr gasse 1, Donzdorf, Tel. 0 71 62 / 91 23 40

Im Internet finden Sie unter lakbw.notdienst-portal.de ebenfalls 
die Notdienst bereiten Apotheken.

V E R A N S T A L T U N G E N
in dieser Woche

Dienstag, 10. November 2015, 19.30 Uhr:
Musikverein Nenningen
Infoveranstaltung in der Aula der Grundschule Lauterstein
Thema: Vorsorgevollmacht und Patientenverfügung

Amtliche Bekanntmachungen

Öffentliche Sitzung des Gemeinderates 
Am Mittwoch, dem 11. November 2015, findet um 19.30 Uhr 
eine öffentliche Sitzung des Gemeinderates im Sitzungssaal des 
Rathauses in Lauterstein statt. 

Tagesordnung: 
1. Bürgerfragen 
2. Genehmigung des Protokolls der öffentlichen Gemeinderats-

sitzung vom 21.10.2015 
3. Bekanntgaben der in nichtöffentlicher Sitzung gefassten 

Beschlüsse 
4. Energetische Sanierung Kindergarten Weißenstein und Ge-

bäude „Im Städtle 37“ 

 a. Beauftragung der Sanierungsfahrpläne 
 b. Vergabe von Hauseingangstüren im Gebäude „Im Städtle 

37“ 
5. Lärmaktionsplan – Aufstellungsbeschluss 
6. Neugestaltung Außenbereich/Spielplatz Grundschule – Ver-

gabe der Planungsleistungen 
7. Änderung der Hauptsatzung 
8. Aufnahme eines Darlehens im Rahmen der Haushaltssatzung 
9. Verschiedenes 

Die Bürgerschaft ist zu der Sitzung herzlich eingeladen. 

Michael Lenz 
Bürgermeister 

B466 Ersatzneubau Lauterbrücke in Nenningen 
Sperrung Kreuzungsbereich Hauptstraße/Brunnenstraße 
Der im September im Bereich der erneuerten Brücke eingebaute 
Asphalt wurde leider mangelhaft ausgeführt und muss nachge-
arbeitet werden. Die Nacharbeiten finden vom Donnerstag, dem 
05.11.2015 bis Samstag, dem 07.11.2015 statt. Es wird darauf 
hingewiesen, dass in diesem Zeitraum keine Ausfahrt aus der 
Brunnenstraße in die Hauptstraße möglich sein wird, da im 
Kreuzungsbereich Fräs- und Asphaltierungsarbeiten durchge-
führt werden sowie die Fahrbahnmarkierung aufgebracht wird. 
Eine Vollsperrung der Hauptstraße ist nicht notwendig. 
Die Bauarbeiten werden unter Teilsperrung mit Ampel-
regelung ausgeführt. Vielen Dank für Ihr Verständnis für die 
Bauarbeiten und die damit verbundenen Beeinträchtigungen.

Ihre Stadtverwaltung

Gewerbesteuer
Am 15.11.2015 ist die letzte Rate der vierteljährlichen Gewer-
besteuer-Vorauszahlung für das Kalenderjahr 2015 zur Zahlung 
fällig. Die Höhe der Vierteljahresrate ergibt sich aus dem zuletzt 
ergangenen Vorauszahlungsbescheid bzw. aus einem zwischen-
zeitlich ergangenen Gewerbesteuerbescheid. Wir bitten, den 
Zahlungstermin pünktlich einzuhalten und das im Gewerbesteu-
erbescheid ausgedruckte Kassenzeichen unbedingt anzugeben. 
Nach den Bestimmungen der Abgabenordnung müssen bei 
verspäteter Zahlung grundsätzlich Säumniszuschläge erhoben 
werden. Bei notwendig werdender Anmahnung sind in jedem 
Fall Mahngebühren mit mindestens 4 Euro anzusetzen.
Bei Zahlung mit Scheck müssen diese drei Tage vor dem Fällig-
keitstag der Stadtkasse vorliegen. Bei Steuerpflichtigen, die 
der Stadtkasse eine Einzugsermächtigung erteilt haben, 
werden alle fälligen Gewerbesteuerbeträge (auch Nach-
zahlungen) vom angegebenen Konto abgebucht. 
Denken Sie bitte daran unbedingt bei Ihrer Überweisung 
das Buchungszeichen anzugeben.

Grundsteuer
Am 15.11.2015 ist die letzte Rate der vierteljährlichen Grund-
steuer-Teilzahlung für das Kalenderjahr 2015 zur Zahlung fällig. 
Die Höhe der Teilzahlung ergibt sich aus dem zuletzt zuge-

Geänderte Öffnungszeiten des Einwohner-
meldeamts
Die Nachmittagssprechstunde des Einwohnermeldeamts wird 
bis auf weiteres auf Montagnachmittag, 14.00 – 16.30 
Uhr verlegt.
Gerne können Sie außerhalb der Öffnungszeiten telefonisch 
(07332/96690) einen Termin vereinbaren.
Wir bitten um Beachtung und Verständnis – herzlichen Dank!
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gangenen Grundsteuerbescheid. Bei Grundstücksverkäufen 
(Eigentumswechsel) während des Jahres bleibt der Veräußerer 
Steuerschuldner bis zum Ablauf des Jahres, in dem der Verkauf 
stattgefunden hat. Die Vereinbarung im Kaufvertrag über den 
Steuerübergabetermin ist nur privatrechtlich von Bedeutung und 
gilt nur im Innenverhältnis zwischen Veräußerer und Erwerber. 
Wir bitten, den Zahlungstermin pünktlich einzuhalten und unbe-
dingt das im Grundsteuerbescheid eingedruckte Kassenzeichen 
anzugeben. Bei verspäteter Zahlung fallen nach den Bestimmun-
gen der Abgabenordnung Säumniszuschläge an. Bei notwendig 
werdender Mahnung fallen Mahngebühren mit mindestens 4 
Euro an. Bei Zahlung mit Scheck müssen diese drei Tage vor dem 
Fälligkeitstag der Stadtkasse vorliegen.
Bei Steuerpflichtigen, die der Stadtkasse eine Einzugser-
mächtigung erteilt haben, werden die fälligen Grundsteu-
erbeträge vom angegebenen Konto abgebucht. 
Denken Sie bitte daran unbedingt bei Ihrer Überweisung 
das Buchungszeichen anzugeben.

Pachtzahlung zum 11.11.2015
Am 11.11. sind die jährlichen Pachtzahlungen zur Zahlung 
fällig.
Die Gebührenbescheide sind den jeweiligen Pächtern bereits 
Anfang dieses Jahres zugestellt worden.
Wir bitten, den Zahlungstermin pünktlich einzuhalten und 
unbedingt das im Pachtbescheid eingedruckte Kassenzeichen 
anzugeben. Bei verspäteter Zahlung fallen nach den Bestimmun-
gen der Abgabenordnung Säumniszuschläge an. Bei notwendig 
werdender Mahnung fallen Mahngebühren mit mindestens 4 
Euro an. Bei Zahlung mit Scheck müssen diese drei Tage vor dem 
Fälligkeitstag der Stadtkasse vorliegen.
Bei Steuerpflichtigen, die der Stadtkasse eine Einzugs-
ermächtigung erteilt haben, wird die fällige Pacht vom 
angegebenen Konto abgebucht. 

Grünmassesammlungen 
Die nächste Grünmassesammlung in Lauterstein findet am 
9. November statt.

- Bitte beachten Sie, dass im gesamten Landkreis keine 
Papiersäcke mehr mitgenommen werden. Benutzen 
Sie für Laub, Grasschnitt und andere lose Grünabfälle bitte 
Gartenbags oder andere offene Behältnisse wie kleinere Plas-
tikwannen oder Körbe. Papier- und Plastiksäcke sowie Plas-
tiktüten werden nicht geleert. Bitte bedenken Sie auch, dass 
120- oder 240-Liter Mülltonnen, große Plastikfässer oder 
andere Behältnisse, die wegen ihrer Größe vom Müllwerker 
nicht problemlos in das Sammelfahrzeug entleert werden 
können, für die Grünmassesammlung ungeeignet sind. Sper-
rige Grünabfälle, die nicht in Behältnisse passen, wie z. B. 
Hecken- und Baumschnitt, müssen gebündelt bereitgestellt 
werden. Lose Grünabfälle werden nicht mitgenommen.

- Bündel dürfen maximal 2 m lang sein, Äste einen Durchmes-
ser von 10 cm nicht überschreiten. Äste mit mehr als 10 cm 
Durchmesser sowie Baumstümpfe und Wurzelstöcke können 
bei den Grüngutplätzen des Landkreises in Bad Ditzenbach-
Gosbach, Deggingen und Kuchen angeliefert werden (die 
jeweiligen Öffnungszeiten finden Sie unter www.awb-gp.de 
oder in Ihrem Abfall-ABC).

- Verschnüren Sie die Bündel ausschließlich mit Verpackungs-
schnur (kein Draht!).

- Stellen Sie Ihre Grünabfälle am Abfuhrtag bis spätestens 6.00 
Uhr am Straßen- oder Gehwegrand bereit. Vom Privatgrund-
stück wird Grünabfall nicht abgeholt.

- Das Sammelfahrzeug fährt nur innerhalb der geschlossenen 

Ortschaft. Wochenendgrundstücke, Kleingartenanlagen und 
landwirtschaftlich genutzte Flächen werden nicht angefah-
ren.

Die Sammlungen werden im gesamten Landkreis von der Firma 
ETG durchgeführt. Bei Reklamationen wenden Sie sich bitte 
direkt an die Abholfirma, Tel. 07161/99910-0.

Fundamt
Der Katzenschutz Göppingen-Donzdorf e.V. hat uns eine Fund-
katze gemeldet. Es handelt sich bei dem Tier um einen ca. 2-3 
Jahre alten getigerten Kater mit Namen „Karlos“ beim Katzen-
schutz. Der oder die Besitzer/in wenden sich bitte direkt an den 
Katzenschutz, Tel.: 07162/21120. 

Stadtverwaltung Lauterstein 

 150 Jahre FFW Nenningen!!! 
 1865 ist das Gründungsjahr der Freiwilligen 
Feuerwehr Nenningen. Dieses 150-jährige Bestehen wollen 
wir am 07.11.2015 gebührend feiern. Der offizielle Teil beginnt 
um 18.30 Uhr. Unsere “Blau-Licht-Party“ mit “DJ Peppe“ startet 
um ca. 20.30 Uhr (Eintritt frei). Kommen Sie bei uns vorbei, 
und feiern Sie mit der FFW Lauterstein Abt. Nenningen diesen 
150ten Geburtstag. Für das leibliche Wohl ist wie immer bestens 
gesorgt. 
Die ganze Einwohnerschaft ist hierzu recht herzlich in die 
Gemeindehalle Nenningen eingeladen.

Schulnachrichten

 Preiserhöhung vom Mittagessen ab Dezem-
ber 2015

 Hier an der Grundschule Lauterstein bieten wir 
seit ca. 2 Jahren ein Mittagessen für unsere 
Schüler an.

Der Preis für ein Mittagessen pro Tag ist in den ganzen Jah-
ren stabil geblieben. Das Mittagessen wird vom Kneip-o-rant 
„Ställe“ aus Weißenstein geliefert. Das „Ställe“ ist bereits seit 6 
Jahren Lieferant an Kindergärten und Schulen und der Preis für 
ein Mittagessen wurde in den ganzen Jahren nicht erhöht.
Ab Dezember 2015 findet nun eine Preiserhöhung von 
0,20 Euro je Mittagessen statt.
Der Abrechnungsbetrag wird dann automatisch von 3,50 Euro 
auf 3,70 Euro erhöht. Wir bitten um Ihr Verständnis.

Besuch der Klasse 1 bei der Firma Auer in Weißenstein am 
Mittwoch, dem 21.10.2015
Um 9.00 Uhr begann unser Ausflug an der Schule. Über den 
Radweg wanderten wir nach Weißenstein. Dort wurden wir um 
10.15 Uhr von Frau Auer freudig empfangen. Zuerst besichtig-
ten wir die große Apfelwaage. Dort erfuhren wir auch noch, 
welchen Weg der Apfel von der Waage bis zum Saft zurücklegt. 
Viele verschiedene Arbeitsschritte, die von Maschinen, oder auch 
von Hand erledigt werden, wie zum Beispiel das Aussortieren 
von fauligen Äpfeln, sind notwendig. Selbst der „Abfall“, ge-
nannt Trester, findet als Futter für die Rehe noch Verwendung.  
Direkt im Anschluss an die Führung bekamen wir frischen Ap-
felsaft, der sehr lecker schmeckte, zum Probieren. Danach ging 
es weiter in die Lagerhalle. Wir kamen direkt an den riesigen 
Vorratsfässern vorbei. Zum Schluss war noch genügend Zeit für 
eine gemütliche Fragerunde. Frisch gestärkt durch kleine Brezeln, 
die wir von Frau Auer bekommen haben, machten wir uns auf 

Freiwillige Feuerwehr Lauterstein

Grundschule Lauterstein
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den Heimweg. Der Abschluss unseres Ausfluges fand auf dem 
Spielplatz bei der „Linde“ statt. Hier hatten wir noch etwas Zeit 
zu vespern und zu spielen.

Dankeschön
An dieser Stelle möchten wir uns nochmals bei Frau Auer für die 
tolle Führung und die Brezeln bedanken. Ebenso geht ein Dan-
keschön an alle Mamas, die uns begleitet oder einen Fahrdienst 
übernommen haben. 
Elke Lutz und die Klasse 1

 Projekt Babysimulator der J.-G.-Fischer 
Förderschule

 Vom 21.10.2015 bis 26.10.2015 konnten 5 
Hauptstufenschülerinnen der J.-G.-Fischer För-

derschule Süßen in Kooperation mit dem Haus der Familie Geis-
lingen an einem Elternpraktikum (BabySim) teilnehmen.
Die Schülerinnen hatten, vorbereitet und betreut von einem 
Sozialpädagogen-Team, die Chance, den Alltag mit einem 
„eigenen“ Baby mehrere Tage und Nächte zu erleben und es 
eigenverantwortlich zu betreuen. So wurden Eltern und Jugend-
liche in die Lage versetzt, sich intensiv mit dem Thema Familien-
planung auseinanderzusetzen. Die lebensnah gestalteten Babys 
simulierten realistisch den Tagesablauf echter Säuglinge. Das 
Baby musste gefüttert und gewickelt werden, aufstoßen und in 
den Armen gewiegt werden. Es reagierte auf grobe Behandlung, 
falsche Lage und fehlende Kopfunterstützung. Der Computer im 
Baby zeichnete alle Details der Versorgung auf. So bekamen die 
Schülerinnen und Schüler eine realistische Vorstellung, welche 
Verantwortung eine Elternschaft mit sich bringt.
Entsprechend müde und erschöpft erschienen die „jungen 
Mütter“ am Montag mit ihren Babys zum Unterricht. Ein ganzer 
Unterrichtstag musste mit Säugling noch überstanden werden. 
Erst abends konnten die Babys wieder abgegeben werden.
In gemeinsamen und getrennten Nachbereitungsgesprächen 
mit Eltern und Schülern wurden die persönlichen Erfahrungen, 
die die Schüler und Schülerinnen während des Projekts gewon-
nen hatten, mit den beiden Sozialpädagogen besprochen und 
verarbeitet.

Lautersteiner Büchereien

 Die Bücherei Weißenstein bleibt in den 
Herbstferien geschlossen!

 Danach ist wieder jeden Freitag von 16.00 bis 
17.00 Uhr geöffnet.

Vorankündigung Bastelnachmittag !
Am Freitag, dem 04.12.2015 um 14.30 Uhr ist es endlich 
wieder Zeit zum Basteln. Wir basteln ein lustiges Rentier und 
ein Zimtlicht. Alle Schulkinder ab 8 Jahre aus Nenningen und 
Weißenstein die Lust zum Basteln haben können gerne zu uns 
in die Bücherei nach Weißenstein kommen. Eine Anmeldung 
bis zum 27.11.2015 unter Telefon 309953 oder in der Bücherei 
ist unbedingt erforderlich. Für die Materialien würden wir einen 
Unkostenbeitrag von 3,50 Euro verlangen.
Es freut sich auf viele Mitbastler das Bastelteam der Bücherei. 

Parteien und Wählervereinigungen

„Windkraftwahn – die Wahrheit über die Energiewende“ 
Herzliche Einladung zum Staufer-Dialog in Lauterstein am 
Donnerstag, 12. November 2015, um 19.30 Uhr im Gasthof 
„Linde“ in Weißenstein, Im Städtle 17, Tel.: (0 73 32) 53 69 mit 
Andreas Glück, MdL – Energie- & umweltpolitischer Sprecher 
der FDP Landtagsfraktion und Armin Koch, Landtagskandidat im 
Wahlkreis Geislingen.
„Energiewende bedeutet, dass jede Region ihre Stärken spielt.“
Wir freuen uns auf Ihr zahlreiches Kommen! 

Lautersteiner Vereinsleben

 Ergebnisse von letzter Woche:
 TV Sandweier - SG Lauterstein 1, 39:37
 SG Lauterstein 2 - HC Hohenems, 27:30
 SG Lauterstein 3 - TG Geislingen, 31:25

 Spiele am kommenden Wochenende:
So., 08.11.2015, 16.00 Uhr, Sporthalle Grauhalde Schorn-
dorf
SG Schorndorf - SG Lauterstein 2

So., 08.11.2015, 17.00 Uhr, Lautertalhalle Donzdorf
HSG Winz/Wißg. - SG Lauterstein 3

So., 08.11.2015, 17.00 Uhr, Kreuzberghalle Nenningen
SG Lauterstein 1 - TSB Schw. Gmünd

BWOL: Schwäbisch Gmünd kommt zum Lokalderby 
Sonntag, 8. November, 17.00 Uhr / Kreuzberghalle
SGL – TSB Schwäbisch Gmünd
Eine gut gefüllte Kreuzberghalle verspricht das Lokalderby der 
Handball-Oberliga zwischen der SG Lauterstein und dem TSB 
Schwäbisch Gmünd. Die Begegnung könnte ein Handball-
spektakel werden. In den letzten Jahren war immer viel los, 
wenn die beiden Stauferlandvereine aufeinander trafen und 
das Beste: Die Punkte blieben in Lauterstein. Doch die Karten, 
sprich: die handelnden Akteure, sind in diesem Sommer neu 
gemischt worden.

Johann-Georg-Fischer-Schule Förderschule Süßen

Bücherei Weißenstein

FDP-Ortsverband Lautertal
 Donzdorf - Lauterstein - Böhmenkirch

SG Lauterstein 
Die Handball-Spielgemeinschaft des TV Nenningen und 
des TV Weißenstein
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Schwäbisch Gmünd muss ohne die im letzten Jahr noch ge-
setzten Rückraumspieler Dominik Sos und Djibril M’Bengue 
sowie Christian Tobias und Paul Boizesan auskommen. Mann-
schaftskapitän Simon Frey hat seine aktive Laufbahn beendet. 
Er sprang in einigen Spielen bereits wieder in die Bresche, als 
Abwehrstratege Christian Waibel verletzt war. Auch das Lau-
tersteiner Team ist ohne Marius Nagel, Jörg Distel, Timo Funk 
und Christian Grupp jünger geworden. Beinahe noch härter als 
der TSB wird die Mannschaft von Stefan Klaus seit Wochen 
von Verletzungen gebeutelt. Am Sonntag wird das Lauterstei-
ner BWOL-Team nicht nur Unterstützung durch seine Anhän-
ger, sondern auch aus der zweiten Mannschaft brauchen.
In den letzten Wochen hat sich Schwäbisch Gmünd bei süd-
badischen Vereinen cleverer und erfolgreicher gezeigt, als die 
SGL. Zwar gab es erst am vierten Spieltag in Kenzingen den 
ersten Sieg für den TSB, doch auch beim TV Sandweier haben 
die Gmünder beide Punkte entführt. Im Kampf gegen den 
Abstieg sind solche Siege gegen direkte Konkurrenten enorm 
wichtig. Da steht Lauterstein mit 10:8 Punkten besser da als 
Schwäbisch Gmünd auf dem zwölften Platz (7:11 Punkte), 
doch nur mit einem doppelten Punktgewinn ist der SGL eine 
weitere Woche ein einstelliger Tabellenplatz sicher.
Die SG Lauterstein sollte sich am Sonntag an ihre begeis-
ternden Heimsiege gegen Schwäbisch Gmünd erinnern. Die 
Gelb-Blauen sprühten vor Spiellaune und taten etwas für ihr 
Torverhältnis. Abwehr und Torhüter waren fast immer auf der 
Höhe des Geschehens und ließen den Gmünder Gästen bis 
zum Schluss wenig Raum. Eine vergleichbare Leistung würde 
einige Enttäuschungen der letzten Wochen vergessen machen 
und das Selbstbewusstsein aller stärken.

Angebote des Bewirtungsteams
Beim Heimspieltag werden im Foyer der Kreuzberghalle unter 
anderem Schnitzel mit Kartoffelsalat angeboten. Getränke, 
auch Kaffee und Kuchen, gibt es wie üblich.

SGL II: Schwere Aufgabe bei der SG Schorndorf
Sonntag, 8. November, 16.00 Uhr
Spielstätte: Sporthalle Grauhalde, Rehhaldenweg 10, 73614 
Schorndorf
– es fährt kein Mannschaftsbus – 
Am Sonntagnachmittag fahren die Landesliga-Handballer der SG 
Lauterstein zur Spielgemeinschaft nach Schorndorf.
Vor etwas mehr als zehn Jahren trat die SGL – damals mit der 
1. Mannschaft in der Verbandsliga – schon einmal in Schorn-
dorf an. Dietmar Maichel, Jörg Distel, Timo Funk und Sebastian 
Rieger waren von der heutigen SGL II dabei (Basti traf seinerzeit 
vier Mal!). Das Spiel endete torarm unentschieden 19:19. Das 
Heimspiel kurz vor Weihnachten verlor die SGL. 
„Ich habe großen Respekt vor unserem nächsten Gegner,“ sagt 
Lautersteins Trainer Antonio Oliveira. „Die Remstäler haben 
nicht nur gewonnen, als es von ihnen erwartet worden ist. Sie 
haben beim Tabellenführer Uhingen/Holzhausen mit nur einem 
Tor verloren, gegen Kuchen-Gingen einen Punkt geholt und die 
hoch gehandelte SG Herbrechtingen/Bolheim geschlagen. Wir 
müssen uns dort warm anziehen.“ Porto hat sich von der mann-
schaftlichen Geschlossenheit der SG überzeugt, wobei sich eine 
Handvoll Angreifer von Spiel zu Spiel als treffsicherste Schützen 
abwechseln. Immer mit dabei sind Armin Beller und der frühere 
Schmidener Kreisläufer Alexander Gora.
Voraussichtlich sind die Wechselmöglichkeiten bei unserer Zwei-
ten am Sonntag wieder eingeschränkt. Wegen der vielen Ver-
letzten bei der BWOL-Mannschaft wird Trainer Oliveira auf den 
einen oder anderen Spieler verzichten müssen. „Dafür können 
alle anderen länger zeigen was sie können,“ stachelt Porto seine 
Männer zusätzlich an.

BWOL: TV Sandweier – SG Lauterstein 39:37 (19:17)
SG Lauterstein verliert munteres Scheibenschießen
Die Oberliga-Begegnung beim TV Sandweier ging für die SG 
Lauterstein mit 39:37 (19:17) verloren.
Bereits vor der Partie standen die Vorzeichen nicht gut für die 

SGL. Bei Christian Stuber wurde ein Kreuzbandriss diagnostiziert, 
Markus Stuber musste aufgrund eines Strecksehnenrisses in der 
Wurfhand passen und auch Florian Beutel konnte nicht mitwir-
ken. Umso erfreulicher, dass sich Jörg Distel bereit erklärte, mit 
seiner Erfahrung das Spiel der SGL zu bereichern. 
Der Beginn der Partie war für die SGL vielversprechend. Andreas 
Schuster eröffnete den Torreigen, musste danach aber aufgrund 
eines Cuts an der Nase das Feld verlassen. Das sollte dem Spiel 
der SGL zunächst nicht schaden. Der junge Mario Kölle fügte 
sich im rechten Rückraum sofort klasse ein und schoss die Tore 
zwei bis vier für die SGL. Doch bereits zu Beginn der Partie zeich-
nete sich ab, was das große Problem der Partie werden würde: 
Die Abwehr bekam keinen Zugriff auf die Angreifer der Baden-
Badener und die Torhüter Matthias Nagel und Marco Wiche 
dahinter kaum eine Hand an den Ball. So lautete der Zwischen-
stand in der achten Minute 4:4 unentschieden. 
Ein kleines Aufkeimen der Abwehrarbeit ließ die Mannschaft von 
Trainer Stefan Klaus dann zum 4:6 vorlegen. Als Jonas Villforth 
in der 14. Minute das 7:8 erzielte, war dies die letzte Führung 
der SGL. Die Gastgeber nutzten nun vermehrt technische Fehler 
und Fehlwürfe, um durch schnelle Gegenstöße bis zum 17:13 
vorzulegen. Doch die Lautersteiner zeigten Moral und konnten 
bis kurz vor der Pause noch auf ein Tor verkürzen, ehe Sand-
weier durch einen Siebenmeter das Halbzeitergebnis von 19:17 
erzielte. 
Die zweite Halbzeit begann mit einer starken Phase der SGL-
Abwehr. Bis zur 36. Minute wurde ein weiterer Treffer der 
Heimmannschaft verhindert und der Ausgleich zum 19:19 war 
hergestellt. Leider verpassten es die Gäste, aus den sich durch-
aus bietenden Chancen mehr zu machen, was einen besseren 
Zwischenstand verhinderte. Bald hieß es 22:19 für Sandweier. 
Steffen Nägele und Andreas Schuster und der in diesem Spiel als 
stärkster Akteur auftretende Jochen Nägele mit dem 7. seiner 
insgesamt 12 Tore sorgten für den letzten Ein-Tore-Rückstand 
(23:22). 
Zu diesem Zeitpunkt schickte TVS-Coach Ralf Ludwig den lange 
ausgefallenen Jonas Schuster aufs Spielfeld. Die Gelb-Blauen 
fanden gegen ihn in Kombination mit dem starken Rechtsaußen 
Christian Fritz kein Mittel und das Spiel entglitt den Lautertälern 
vollends. Über ein 25:22 setzte sich die Heimmannschaft auf 
34:29 ab. Vier Minuten später beim 37:32 ordnete Lautersteins 
Trainer Stefan Klaus offene Manndeckung an und mit toller 
Moral kämpfte sich die SGL Tor um Tor heran. Eine Minute 
vor Schluss war beim 38:36 doch noch ein versöhnliches Ende 
absehbar, aber erneut Jonas Schuster sorgte mit dem letzten Tor 
der Baden-Badener für die Entscheidung. Am Ende hatte Lauter-
stein ein schnelles Handballspiel verloren und muss für das Derby 
gegen Schwäbisch Gmünd am kommenden Wochenende vor 
allem an der Abwehrarbeit feilen. Stefan Klaus resümierte nach 
dem Spiel: „Mit 37 erzielten Toren muss man ein Auswärtsspiel 
gewinnen. Das ist uns heute leider nicht gelungen.“
SG Lauterstein: Matthias Nagel, Marco Wiche (20.-30.; 42.-50. 
Min.) - Tobi Schmid, Michael Lackinger 1, Jörg Distel, Andreas 
Schuster 5, Matthias Koller 1, Jonas Villforth 3, Steffen Nägele 
8/4, Nico Krauß 1, Mario Kölle 3, Jochen Nägele 12/2, Felix 
Thrun 3.

Landesliga Staffel 3
SG Lauterstein – HC Hohenems 27:30 (15:13)
Die Handballer der SG Lauterstein II haben das Topspiel ihrer 
Landesliga-Staffel gegen den alten und neuen Tabellenführer HC 
Hohenems mit 27:30 (15:13) verloren.
„Wir haben ein kämpferisch gutes Spiel abgeliefert und hatten 
unsere Chancen dieses zu gewinnen. Fünf technische Fehler 
brachten den HC Hohenems auf die Siegerstraße,“ bilanzierte 
Lautersteins Trainer Antonio Oliveira im Nachhinein.
Zu Beginn lief Lauterstein II einem schnellen Rückstand von 0:3 
und 2:5 hinterher. Den hatten die Gelb-Blauen beim 5:5 in der 
8. Minute aufgeholt. Nach dem Zwischenstand mit 6:6 legte die 
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SGL die Tore vor, Hohenems kam zwischendurch höchstens zum 
Ausgleich. Mit 15:13 wurden die Seiten gewechselt und Lauter-
steins Zwei-Tore-Führung hielt bis zum 19:17 in der 38. Minute. 
Darauf folgte die Phase, die der SGL zum Verhängnis wurde. 
Hohenems nutzte die Fehler der Gelb-Blauen konsequent und 
war nur drei Minuten später mit 21:19 in Führung gegangen.
Die Lautersteiner wehrten sich nach Kräften, doch die routinier-
ten Hohenemser verhinderten, dass die Heimmannschaft den 
Spielstand nochmals zu ihren Gunsten drehen konnte. Insbeson-
dere die Toptorschützen der Vorarlberger, Spielertrainer Andryi 
Kuzo, Fabian Füssinger und Michael Jochum, waren zur Stelle, 
sobald es nötig war. In der 50. Minute lag Lauterstein mit 23:25 
hinten und drei Minuten vor der Schlusssirene erstmals mit drei 
Toren und 25:28. Bald darauf bejubelte der HC Hohenems beim 
30:27 seinen zweiten Auswärtssieg in dieser Saison und gleich-
zeitig die alleinige Tabellenführung in dieser Landesligastaffel.
SG Lauterstein: Nico Jaros, Johannes Könninger - Philipp Ruess, 
Marvin Heinzmann 4, Peter Großmann 2, Sebastian Rieger, Lucas 
Lenz 4, Daniel Kibler, Jochen Nagel, Andreas Weiss 1, Patrick 
Kümmel 5, Michael Funk 1, Fabian Thrun 1, Timo Funk 9/2.

Danke für die Torschussprämien
Für gespendete Torschussprämien bedankt sich das Landesliga-
Team herzlich bei:
Bäckerei und Konditorei Kehrer, Donzdorf

 Ergebnisse vom Wochenende
 D2w - Bezirksklasse
 SG LTB 2 - HSG Oberkochen/Kö‘br, 12:7

 C2w - Bezirksklasse
TV Brenz - SG LTB 2, 27:12

Frauen 2 - Kreisliga
SV Dettingen – SG LTB 2, 19:21

Frauen 1 - Landesliga
TSV Köngen – SG LTB 1, 19:26

Dm - Bezirksklasse
SG LTB - HG AA/Wasser, 22:16

C2m - Kreisliga
SG LTB 2 - FA Göppingen 3, 21:20

B2m - Bezirksklasse 
JSG Lauter – SG LTB 2, 31:20

A1m - Württ.Oberliga
SG LTB 1 – SG Hofen/Hüttlingen, 37:25

wJD-BK-2, SG LTB - HSG Oberkochen/Kö. 12:7
Kabinentanz sollte überdacht werden
Mit einem besonderen Kabinenritual wollten wir uns auf das 
Spiel heiß machen. Allerdings führte das wohl eher zu mehr 
Nervosität.
Die erste Halbzeit begann wieder einmal sehr unkonzentriert. 
Auf beiden Seiten wurden sehr viele technische Fehler gemacht, 
so dass kein Spielfluss zustande kam. Unsere Abwehr stand zum 
Glück sehr gut, so dass wir mit einer knappen 4:3-Führung in 
die Pause gehen konnten. Auch die heftige Halbzeitansprache 
führte nicht zu einer Verbesserung des Spiels. Vorne haben wir 
wieder jede Menge freie Würfe vergeben. Zum Glück stand 
unsere Abwehr weiter wie eine Mauer und die durchkommen-
den Bälle wurden von Jana gehalten. Auch dass die Mädels das 
Tore-Schießen können, haben sie gezeigt. Wir konnten unseren 
Vorsprung langsam ausbauen. Am Ende haben wir durch unsere 
sehr gute kämpferische Leistung einen verdienten 12:7-Sieg 
nach Hause gebracht.
Über unser Lied beim Kabinentanz sollten wir uns vielleicht 
nochmal ein paar Gedanken machen. Eine etwas „aggressivere“ 

Musik wäre vielleicht besser. Auf gehts Mädels, wie können noch 
bedeutend besser spielen.

D-Jugend m SG LTB, 22:16 (11:7)
Am Sonntag, 01.11.2015 hatten unsere Jungs von der D-Jugend 
das erste Spiel in der Albsporthalle. 
Gast war die Mannschaft der HG Aalen/Wasseralfingen. 
Da schon das Hinspiel nur knapp mit einem Tor gewonnen 
wurde, erwarteten die zahlreichen Zuschauer ein spannendes 
Heimspiel. Konzentriert gingen die Jungs die ersten Minuten an, 
fingen den ersten Angriff ab und gingen im Gegenzug gleich in 
Führung. Bis zum 3:3 ging es hin und her, die guten Angriffsva-
riationen wurden leider häufig durch Abstimmungsfehler in der 
Abwehr im wahrsten Sinne des Wortes ausgeglichen. In dieser 
Phase machte Elias im Tor den Unterschied, er hielt sehr gut 
(unter anderem einen 7 Meter) und die Mannschaft im Spiel. 
Die Jungs zeigten – trotz mancher Leichtsinnsfehler – dass sie 
zu einer Mannschaft gewachsen sind und durch konsequente 
Teamarbeit, vor allem im Angriff, gelang es Tor um Tor einen 
Vorsprung herauszuarbeiten. Über 5:3 und 8:5 gelang es mit 
11:7 einen schönen Vorsprung mit in die Halbzeit zu nehmen. 
Dass die Einstellung in der Mannschaft stimmt, zeigten unsere 
Jungs auch in der zweiten Halbzeit.
Konsequent wurde die Teamarbeit im Angriff fortgesetzt und so 
wurde bis zum 14:8 ein 6-Tore-Vorsprung herausgespielt. Die 
HG Aalen/Wasseralfingen gab aber nicht auf und hielt dagegen. 
Es gelang ihnen, Mitte der zweiten Halbzeit zwischenzeitlich auf 
16:14 und 17:15 heranzukommen. In dieser Schwächephase 
erwachten der Kampfgeist und die Moral der Mannschaft. Die 
Jungs der SG LTB fanden ihre Linie wieder und sie zeigten einige 
wirklich schöne Spielzüge und auch in der Abwehr wurde nun 
konsequenter gehandelt. 
So wurde der alte Abstand wieder hergestellt und am Ende 
stand ein absolut verdienter 22:16-Sieg und unsere Jungs hatten 
sich insgesamt den anschließenden „Spezi-Stiefel“ wirklich 
verdient.
Die Fans der SG LTB waren auch sehr zufrieden und werden die 
Mannschaft sicher weiter unterstützen.
Für die SG LTB spielten: Elias Oechsle, David Brückl, Nico Sailer, 
Jannis Gold, Moritz Münkle, Jannis Schraag, Kevin Sailer (4), Felix 
Bongartz, Peter Wahl (3), Paul Köster (4), Jakob Eberhardt (2), 
Lukas Grieser (9).
Das nächste Spiel findet am 07.11.2015 um 10.15 Uhr in der 
Lautertalhalle Donzdorf statt. 

C1 weiblich
HG Aalen/Wasseralfingen – SG LTB, 15:15
Kampf wurde belohnt!
Unsere Mädels der C1 waren am Samstag zu Gast in der Karl-
Weiland-Halle bei der HG Aalen/Wasseralfingen. Schon vor dem 
Spiel war klar, dass uns heute die verletzte Anna-Lena Gunzen-
hauser schmerzlich fehlen wird und wir somit leider nur mit 8 
Spielerinnen antreten können. Die Partie startete auf Seiten der 
LTB denkbar unglücklich und man lag nach nur 8 Minuten Spiel-
zeit mit 4:0 zurück. Nadja Barth holte durch den 1. Treffer ihre 
Mannschaft zurück ins Spiel. Nach 16 Minuten, in denen Julia 
Hopp keine weiteren Gegentore zuließ, konnte Theresa Biegert 
den Ausgleich erzielen. Nun entwickelte sich eine Partie auf 
Augenhöhe und keiner der beiden Mannschaften konnte sich 
absetzen. Doch Lara Oswald, die an diesem Tag hervorragende 
Arbeit am Kreis leistete, konnte ihre Mannschaft mit 3 aufeinan-
der folgenden Toren mit 6:8 in Führung bringen. Die HG Aalen/
Wasseralfingen legte nach und so ging man beim Stand von 7:8 
in die Halbzeitpause. 
Nach der Pause startete man wieder zu unkonzentriert ins 
Spiel und die HG ging durch zwei Treffer in Führung. Doch am 
heutigen Tage zeigten unsere Mädels Kampfgeist und so konnte 
man in der 30. Minute den Ausgleich herstellen. Im Anschluss 
verletzte sich unsere Nadja Barth, die dann leider nicht mehr 
eingesetzt werden konnte. Die Partie war im weiteren Verlauf 

SGLTB - Handballspielgemeinschaft 
Lauterstein-Treffelhausen-Böhmenkirch
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sehr ausgeglichen, durch weitere Treffer von Ellen Fritz und 
Ann-Kathrin Hopf stand es in der 48. Minute 14:14. Julia Hopp 
erzielte 30 Sekunden vor Schluss wiederum den Ausgleich zum 
15:15. Zum Leid der SG LTB bekam die HG Aalen/Wasseralfingen 
kurz vor Schluss einen Strafwurf. Während des Schusses der HG 
Spielerin war die Partie zu Ende und somit wurde der Strafwurf 
wiederholt. Die an diesem Tag wertvolle und starke Torhüterin 
Lisa Berlec konnte, durch den nun gehaltenen 7-Meter, ihrer 
Mannschaft ein verdientes Unentschieden retten.
Annika Gunzenhauser konnte sich an diesem Tag leider nicht in 
die Torschützenliste eintragen, leistete jedoch wichtige Abwehr-
leistung und gute Zuspiele.
Fazit für die Spieler: Nichts ist unmöglich mit Kampfgeist und 
einer starken Mannschaftsleistung!
Fazit für die Trainer: Das was man sagt, wird grundsätzlich nicht 
gemacht!
Es spielten: Lisa Berlec (Tor), Julia Hopp (Tor/1), Ann-Kathrin Hopf 
(2), Theresa Biegert (3/2), Annika Gunzenhauser, Lara Oswald 
(4), Nadja Barth (4/2), Ellen Fritz (1)

SG-LTB C2-weiblich
Hat nicht wirklich geklappt, mit dem Gutmachen
Dazu waren die Handballerinnen des TV Brenz einfach zu stark. 
Aber statistisch gesehen war es so schlecht auch nicht. 100 
Prozent mehr Tore geschossen und nur 8 Prozent mehr Tore 
kassiert wie im Hinspiel. Und dann noch den Gegner zumindest 
die ersten 15 Minuten nervös gemacht. Da konnten wir nämlich 
das Spiel noch einigermaßen offen gestalten und lagen nur 9:5 
zurück. Und wieder kam der Faden ins Spiel. (wir erinnern uns: 
der Faden der da riss. . .) und Schwupps stand es zur Halbzeit 
15:6 für den TV Brenz. In der zweiten Halbzeit keimte dann kurz 
Hoffnung auf als wir auf 16:10 verkürzen konnten. Der darauf 
folgende kurze Prozess den die Handballerinnen des TV Brenz 
machten führte dann zum Schlussergebnis von 27:12.
Nächsten Sonntag beginnt unsere Aufholjagd beim HSG Ober-
kochen/Königsbronn. 

A-Jugend männlich Württemberg Oberliga
Klarer Heimsieg gegen Hofen-Hüttlingen 
SG LTB A1 – SG Hofen-Hüttlingen 37:25 (19:11)
Im sechsten Spiel der Württemberg Oberliga ging am Sonntag 
die A–Jugend der LTB als klarer Sieger vom Platz. Mit 37:25 
(19:11)) gewannen unsere Jungs souverän gegen das Team aus 
Hofen/ Hüttlingen und verteidigten die Tabellenführung. 
Die Spielgemeinschaft Hofen/Hüttlingen konnte unserer konse-
quenten Abwehrarbeit und einem sehr gut nach vorne agieren-
den Team nur wenig entgegensetzen, bei dem sich außer dem 
aus Verletzungsgründen nicht eingesetzten Mario Kölle, jeder 
Spieler in die Torschützenliste eintragen konnte. Das Trainerge-
spann J. Nagel /H. Lenz haben die Woche gut genützt und ihre 
Spieler optimal auf die Begegnung eingestellt. Zwar gingen die 
Gegner mit 0:1 in Führung doch im Gegenzug konterte die LTB 
mit 4 Toren in Folge und dieser Vorsprung konnte kontinuierlich 
bis zur Halbzeit auf 19:11 ausgebaut werden. In der 2. Halbzeit 
gab es diesmal im Angriff und Abwehr keine Nachlässigkeiten, 
sodass am Ende ein hoch verdientes 37:25 erspielt werden konn-
te. Die Zuschauer in der Albsporthalle sahen eine tolle Partie, bei 
der die Spieler der A 1 ihre individuellen Stärken in Angriff und 
Abwehr gekonnt in Szene setzten.
Die SG LTB spielte in folgender Aufstellung: Paul Dommer und 
Marc Bertele im Tor, Johannes Edelmann (2), Mario Kölle (n.e), 
Marcel Nagel (5), Armin Gold (3), Lucas Lenz (5/3), Manuel 
Biegert (2), Tim Lackinger (6), Valentin Klaus (1), Silas Bäuerle (7) 
und Fabian Lackinger (6) 
Am Sonntag, dem 08.11.2015 um 11.00 Uhr in der Kreuz-
berghalle in Nenningen bestreiten unsere Jungs der A1 das Spit-
zenspiel der Württemberg Oberliga Staffel 1 gegen den ebenfalls 
verlustpunktfreien Stauferland Rivalen TSV Bartenbach. Nur mit 
Leidenschaft, Kampfgeist, sehr guter Abwehrleistung und kon-
sequenter Chancenverwertung kann die spielstarke Mannschaft 

des TSV Bartenbach besiegt werden. Unterstützen Sie unsere 
Jungs bei diesem schweren Spiel und kommen Sie am Sonntag 
zahlreich in die Kreuzberghalle.

Frauen - Landesliga
TSV Köngen - SG LTB 1, 19:26
Dank einer überzeugenden Teamleistung haben die Landesliga-
Handballerinnen der SG LTB mit 19:26 gegen den TSV Köngen 
ihren ersten Auswärtssieg eingefahren. Nach der desolaten Leis-
tung in der Vorwoche war Wiedergutmachung angesagt und die 
SG-Frauen zeigten, dass sie aus den Fehlern gelernt haben. Die 
Mannschaft begann die Begegnung äußerst konzentriert und 
engagiert und so stand es folgerichtig in der 3. Spielminute 0:2 
durch Tore von Helena Dommer und Laura Wittlinger. In dieser 
Phase wurde das Spiel von den Abwehrreihen dominiert, vor al-
lem der kampfstarke SG LTB-Mittelblock mit Julia Staudenmaier, 
Kerstin Kustermann und Laura Seitz, ließ nur wenige Torwürfe 
des Gegners zu. Beim Stand von 6:6 in der 22. Minute schlichen 
sich dann aber bei den SG-Spielerinnen kleinere Konzentrations-
fehler ein; sie ließen im Angriff mehrere Tormöglichkeiten liegen 
und Köngen konnte mit 8:6 (25.) zum ersten und letzten Mal 
an diesem Tag in Führung gehen. Die im Gegenzug genom-
mene Auszeit von LTB-Trainer Thomas Staudenmaier zeigte die 
gewünschte Wirkung und brachte die Mannschaft wieder ins 
richtige Fahrwasser zurück. Der Treffer von Laura Vetter -mit 
10 Toren an diesem Tag treffsicherste Spielerin- markierte den 
Pausenstand zum 9:10. Die in der Halbzeitpause getroffenen 
personellen Umstellungen im Angriff schlugen voll ein: Innerhalb 
von 10 Minuten spielten die SG-Frauen einen 7 Tore-Vorsprung 
heraus. Auch eine beim Stand von 12:19 (41.) von Köngen ge-
nommene Auszeit konnte den Lauf der SG nicht unterbrechen. 
Im Angriff wurde weiterhin druckvoll und treffsicher agiert. Im 
Gegenzug ließ die Abwehr nichts anbrennen – Würfe, die doch 
aufs Tor kamen waren sichere Beute der starken Torfrau Kathrin 
Feest. Mit dem Treffer zum 19:26 wurde der erste Auswärtssieg 
besiegelt – hochverdient durch die gezeigte Teamleistung. 
Für die SG spielten: Kathrin Feest (Tor); Laura Wittlinger (7), Ka-
thrin Köller, Julia Staudenmaier, Laura Seitz, Tamara Biegert, Lau-
ra Vetter (10/2), Kerstin Kustermann (2), Ramona Staudenmaier, 
Helena Dommer (6/1), Lena Staudenmaier, Sabine Schmoll (1)
Das nächste Spiel unserer Frauen 1 findet am 22.11.15 statt 
- Vorbericht folgt! Das erfolgreiche Wochenende hat unsere 
2. Frauenmannschaft komplett gemacht - wir gratulieren zum 
ersten Sieg! Gut gemacht! Weiter so!

Vorschau: 
Auswärts – Samstag, 07.11.2015
Dm - Bezirksklasse
10.15 Uhr, JSG Lauter - SG LTB
Lautertalhalle // 73072 Donzdorf

Heimspieltag Kreuzberghalle – Sonntag, 08.11.2015
A1m - Württ.Oberliga
11.00 Uhr, SG LTB 1 – TSV Bartenbach

Frauen 2 - Kreisliga
15.00 Uhr, SG LTB 2 – TSG Eislingen

Auswärts – Sonntag, 08.11.2015
C2w - Bezirksklasse
12.00 Uhr, HSG Oberkochen/Kö´br – SG LTB 2
Herwartsteinhalle // 89551 Königsbronn - Springenstraße

 Was ist los beim Turnverein Nenningen
 Freitag, 6. November
 14.00 Uhr Kinderturnen ab 4 bis 6 Jahre bei 

Heike und Anke - Ferien -
 18.30 Uhr Gerätturnen ab 8 bis 10 Jahre bei 

Nina, Anna, Jenny, Saskia und Fabienne - Ferien 

Turnverein Nenningen e.V.
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Samstag, 7. November
09.00 Uhr Förderturnen für Kinder der Klassen 1 bis 4 

(siehe TV Weißenstein)
10.30 Uhr Förderturnen für Kinder ab Klasse 4 (siehe TV 

Weißenstein)

Montag, 9. November
16.15 Uhr Kinderturnen ab 6 Jahre bis 8 Jahre bei Tanja 

und Rolf 
16.30 Uhr Gerätturnen für leistungsorientierte Kinder bei 

Jörg und Lena 
20.30 Uhr Jedermänner Sport (Fußball)
20.30 Uhr „Männer ab 40“

Dienstag, 10. November
15.00 Uhr Mutter-Kind ab 2 bis 4 Jahre bei Andrea
16.00 Uhr Let‘s Dance – Tanzen für Mädchen und Jungen 

ab 5 Jahren bei Nina 
20.00 Uhr Zumba mit Doro

Mittwoch, 11. November
10.15 Uhr Frauenpower bei Gerlinde 
14.00 Uhr Seniorinnen-Turnen
17.00 Uhr Gerätturnen für leistungsorientierte Kinder in 

Weißenstein 
20.15 Uhr Mittwochsfrauen bei Ilse

Donnerstag, 12. November
19.00 – 20.00 Uhr Bauch-Beine-Po in der Gemeindehalle bei 

Coco Schmiedle
20.00 – 21.00 Uhr Bodyart in der Gemeindehalle bei Coco 

Schmiedle

 Glückwünsche
 In der vergangenen Woche feierte unser Mit-
glied, Bettina Draschan, ihren 50. Geburtstag. Auch auf diesem 
Weg gratuliert der Musikverein Nenningen der Jubilarin und 
wünscht für die Zukunft alles erdenklich Gute.

Termine
Freitag, 6. November - Großes Orchester: Probe
Die Probe findet wie gewohnt ab 19.30 Uhr im Probelokal statt.

Montag, 9. November – Jugendorchester/Zöglinge: Probe
Von 18.00 Uhr bis 18.30 Uhr haben unsere Zöglinge Probe. Die 
Probe des Jugendorchesters findet wie gewohnt ab 18.30 Uhr 
im Probelokal des MV Nenningen statt.

Dienstag, 10. November – Infoveranstaltung zum Thema 
Vorsorgevollmacht und Patientenverfügung
Der völlig unerwartete Tod unserer Musikkameradin Birgit Kurz 
hat uns nachdenklich gemacht. Ein jeder von uns – egal welchen 
Alters – kann ebenfalls jederzeit vor einer solch völlig unerwarte-
ten Situation stehen: ein Schlaganfall, ein schwerer Unfall oder 
auch ein plötzlicher Tod.
Können Ehepartner, Eltern oder Kinder dann in vollem Umfang 
für uns handeln und entscheiden? Können wir Auskunft über die 
Todesursache des Partners, des Elternteils oder des volljährigen 
Kindes verlangen?
Die Antworten lauten eindeutig: Nein!
Darum sollte ein jeder für vergleichbare Situationen vorsorgen, 
damit Menschen, denen man vertraut, für einen handeln, ent-
scheiden und Auskunft erlangen können, wenn man selbst nicht 
mehr dazu in der Lage ist.
Der Musikverein Nenningen bietet einen informativen und öf-
fentlichen Vortrag zu diesem Thema an:

Vorsorgevollmacht und Patientenverfügung - einige 
grundlegende Hinweise
Was ist eine Vorsorgevollmacht? Was ist eine Patientenverfü-
gung? Was kann ich damit regeln? In welchen Bereichen ist 

eine Vollmacht nützlich? Und wenn ich eine Patientenverfügung 
habe, benötige ich dann noch eine Vorsorgevollmacht?
Dies sind einige Fragen, die in den vergangenen Jahren immer 
stärker ins allgemeine Bewusstsein gerückt sind. Und doch 
herrscht häufig Unsicherheit über die damit verbundenen 
Konsequenzen und wie dies im Einzelfall sinnvoll umgesetzt 
werden sollte. Notar Ulrich Weber aus Donzdorf informiert auf 
gut verständliche Weise am Dienstag, 10. November 2015 
um 19.30 Uhr in der Aula der Grundschule über diese und 
ähnliche Themen.
Hierzu ergeht herzliche Einladung an jedermann. Dauer des 
Vortrags: ca. 1 ½ Stunden.
Der Eintritt zur Veranstaltung ist frei. Es können jedoch 
gerne freiwillige Spenden gemacht werden, die je zur Hälfte an 
das Hospiz in Faurndau und an die BUSARU-Hilfe gehen sollen. 
Hierzu wird eine Spendenkasse aufgestellt.
Im Anschluss an die Veranstaltung werden Getränke ausge-
schenkt, so dass es zum gegenseitigen Austausch noch genü-
gend Gelegenheit gibt.

Terminvorschau:
Samstag, 14. November – Großes Orchester: Satzproben
An diesem Tag wird jeder Satz wieder zwei Stunden separate 
Satzprobe haben. Den genauen Ablauf geben wir nächste Wo-
che bekannt.

Sonntag, 15. November 
Großes Orchester: Orchesterprobe
Zum Perfektionieren unseres Kirchenkonzertprogramms werden 
wir den Sonntag für eine ausgiebige Probenarbeit nutzen.

Großes Orchester: Volkstrauertag – Spielen am Krieger-
denkmal
Wir werden die Probenarbeit für das Spielen beim Kriegerdenk-
mal unterbrechen.

 Skigymnastik für die Schneeleoparden-
gruppe

Achtung Schneeleoparden, in den Herbstferien entfällt am Frei-
tag, dem 06.11. das Training. Leider muss das Training auch eine 
Woche später am Freitag, dem 13.11. nochmals entfallen, da die 
Skilehrer vom SCN an diesem Wochenende auf vereinsinterner 
Fortbildung auf dem Gletscher sind.
Am Freitag, dem 20.11. wird dann das Training wieder zur ge-
wohnten Zeit um 16.30 Uhr stattfinden.

Achtung: Neuer Termin Ski-Basar 
Abweichend vom Veranstaltungskalender findet der Ski-Basar 
nicht am 14. November, sondern am 28. November statt. 
Weitere Informationen werden im nächsten Mitteilungsblatt 
bekannt gegeben. 

 Terminänderung Ausschuss-Sitzung 
 Aufgrund diverser Festivitäten muss unsere 
nächste Ausschuss-Sitzung um 2 Wochen verschoben werden. 
Wir treffen uns am Sonntag, 22.11. um 10.00 Uhr im Vereins-
heim. Meldet euch bitte bei Leo, ob ihr kommen könnt oder 
nicht.

 Ein Abend bei der Paulus Gemeinschaft e.V. 
in Weißenstein

 Frau Barbara Maerker wird uns einen Einblick in 
die Arbeit der Paulus Gemeinschaft e.V. geben. 

Musikverein Nenningen e.V. 
 

Ski-Club Nenningen e. V.

Automobilclub Nenningen e. V.

Frauenbund Nenningen
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Freuen wir uns auf einen interessanten, aber auch gemütlichen 
Abend. Herzliche Einladung an alle Mitglieder und Freunde des 
Frauenbundes.
Wir treffen uns am Montag, dem 16. November um 19.45 Uhr 
bei der Nenninger Kirche zwecks Bildung von Fahrgemeinschaf-
ten.

 Gospelmusical „HOPE“ von Chorisma
 Der Gospelchor Chorisma aus Lauterstein 

hat in den vergangenen Jahren mehrfach 
mit eigenproduzierten Gospelmusicals und 
beeindruckenden Inszenierungen sein Publikum 
begeistert. 

Im aktuellen Gospelmusical HOPE, das 2014 in Nenningen urauf-
geführt wurde, erzählt Chorisma die Geschichte der Sklaverei in 
den amerikanischen Südstaaten. In aussichtloser Situation gibt 
der Glaube an Gott den afrikanischen Sklaven Halt und Hoff-
nung auf Freiheit und Gerechtigkeit – hier oder im Jenseits.
Viele bekannte Spirituals haben ihre Wurzeln in dieser dunklen 
Zeit. Begleitet von einer professionellen Band versteht es Choris-
ma mit seinen zahlreichen Solisten, diese traditionellen Spirituals 
mal im traditionellen Gewand, mal in modernen Arrangements 
überzeugend auf die Bühne zu bringen. 
Angesichts des großen Erfolgs des Musicals gibt es nun eine wei-
tere Aufführung am Sonntag, 15. November 2015, 18.00 Uhr in 
der Stadthalle in Donzdorf. Karteninfo: www.chorisma.com 

 Lokalschau Kaninchen und Geflügel
 Am Sonntag, 8. November 2015 führen wir 

unsere Lokalschau durch.
 Es erwartetet Sie eine gut bestückte und inter-

essante Ausstellung.
Die Ausstellung ist geöffnet von 10.00 – 16.00 Uhr.
Für Speis und Trank ist ebenfalls bestens gesorgt. Wir servieren 
ihnen Hasenbraten und Schweinebraten mit selbstgemachten 
Knödeln und Salaten. Eine gute Tasse Kaffee mit einem Stück 
Kuchen oder Torte wird natürlich auch nicht fehlen.
Zu unserer sicherlich attraktiven Lokalschau möchten wir 
daher alle Lautersteiner recht herzlich einladen und freuen 
uns auf euer zahlreiches Kommen.

 Terminvorschau:
 Mittwoch, 04.11.2015, Satzproben
 19.30 Uhr Saxophone
 20.30 Uhr Horn, Ternorhorn, Bariton, Tuba

Montag, 09.11.
18.30 Uhr Probe Jugendorchester (Probelokal)
18.45 Uhr Probe Bläsergruppe (Fremdenverkehrsraum)
20.00 Uhr Probe Großes Orchester (Probelokal)

Samstag, 14.11.
08.00 Uhr Altpapiersammlung

Sonntag, 15.11.
09.45 Uhr Treffpunkt am Kriegerdenkmal zur Mitgestal-

tung der Feier anlässlich des Volkstrauertages

Samstag, 21.11.
19.00 Uhr Herbstkonzert in der TV-Halle

 Männerchor Lauterstein
 Der Liederkranz Lauterstein, bestehend aus 

dem Liederkranz Weißenstein, der Sängerriege 
Nenningen und unseren Sangesfreunden aus 
Weiler in den Bergen, suchen sangesfreudige 
Männer zur Verstärkung unseres Männerchores. 

Wir alle haben Freude am Chorgesang und würden uns sehr 
freuen, wenn Sie, egal wie alt, zu uns kommen würden.
Da in letzter Zeit einige unserer aktiven Sänger durch Krankheit 
ausgefallen sind, brauchen wir wieder neue Sänger.
Wo sie mitsingen möchten, im 1. Tenor, 2. Tenor 1. Bass oder 2. 
Bass entscheiden Sie selbst oder mit Absprache der Dirigenten.
Unsere nächste Singstunde ist am Donnerstag, dem 5. Novem-
ber im Schulhaus in Nenningen um 20.00 Uhr. In der Woche 
Nr. 46 darauf im Schulhaus in Weißenstein am Freitag, dem 13. 
November um 20.00 Uhr.
Bei Fragen: Alfons Schmid, Tel. 07332/5466, oder Dieter Rein, 
Tel. 07332/922106.

Was sonst noch interessiert

Abfallwirtschaftsbetrieb Göppingen
Neue gesetzliche Regelung im Mess- und Eichwesen
Ab sofort müssen beim Betrieb der Fahrzeugwaage des Müll-
heizkraftwerks Göppingen neue gesetzliche Regelungen im 
Mess- und Eichwesen umgesetzt werden. Aufgrund der Einstu-
fung der Waage nach den Mess- und Eichvorschriften dürfen 
Abfallanlieferungen unter 400 kg nicht mehr gewichtsbezogen 
abgerechnet werden. Deshalb werden Abfallanlieferungen mit 
einem Nettogewicht von bis zu 400 kg pauschal mit 35 Euro 
in Rechnung gestellt – diese Vorgabe gilt ab dem 29. Oktober 
2015. 

Bi Anlieferungen mit einem Nettogewicht über 400 kg ändert 
sich nichts. Für diese Anliefermengen werden weiterhin Gebüh-
ren nach Gewicht erhoben, aktuell nach dem gültigen Gebüh-
rensatz von 212 Euro je Tonne. 
Die bisher geltende Mindestgebühr von 10 Euro bei Anlieferung 
im Müllheizkraftwerk entfällt damit.
Die Abgabe von Kleinmengen bis 0,5 m³ im benachbarten Wert-
stoffzentrum für pauschal 10 Euro ist weiterhin möglich.

Landratsamt Göppingen - Forstamt 
Vollsperrung auf der K 1449 zwischen Oberer Roggenmüh-
le und Treffelhausen am 14.11.2015

Geschwindigkeitsbegrenzung auf der K 1449 zwischen 
Abzweig L 1221 und Oberer Roggenmühle auf 30 km/h
Geschwindigkeitsbegrenzung auf der L 1221 Eybach und 
Steinenkirch auf 30 km/h
Am 14.11. wird die Kreisstraße 1449 zwischen Oberer Roggen-

Chorisma

Kleintierzuchtverein Lauterstein e. V. 
 

Stadtkapelle Weißenstein e. V.

Liederkranz Weißenstein e. V. 
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mühle und Ortsausgang Treffelhausen zwischen 7.30 bis 17.00 
Uhr aufgrund einer revierübergreifenden Jagd im Roggental 
voll gesperrt. Eine Umleitung über die Kreisstraße Treffelhausen 
- Stötten (K1400) ist ausgeschildert. Aus selbigem Anlass wird 
für den gleichen Zeitraum die Ortsverbindungsstraße zwischen 
Steinenkirch und Waldhausen (Zillerforst) voll gesperrt. Eine Um-
leitung über Gussenstadt (L1229 und L1164) ist ausgeschildert.
Die L 1221 zwischen Eybach und Steinenkirch sowie die L1164 
zwischen Eybach und Waldhausen sind wegen der erhöhten 
Gefahr von Wildunfällen nur mit auf 30 Km/h verminderter Ge-
schwindigkeit zu befahren. Das Forstamt weist darauf hin, dass 
mit einer Kontrolle der Geschwindigkeitsbeschränkung durch die 
Polizei zu rechnen ist.
Ortskundige werden gebeten den Bereich zu umfahren. 
Das Forstamt bittet um Verständnis für die auftretenden Behin-
derungen.

 Individuelle Kinderbetreuung mit Herz und 
Geduld

 Der Tagesmütter-Göppingen e.V. bietet El-
tern bedürfnisorientierte Betreuungsplätze 
und ermöglicht neue berufliche Perspekti-
ven

Über 170 Tagesmütter und Tagesväter betreuen im Landkreis 
Göppingen mit großem Engagement Tagespflegekinder im Alter 
von 0 bis 14 Jahren. In einer familiären Atmosphäre mit einer 
festen Bezugsperson werden die Kinder liebevoll umsorgt und 
gefördert. Neben der Möglichkeit einer Ganztagesbetreuung, 
bietet die Kindertagespflege individuelle Betreuung ergänzend 
zu den öffentlichen Einrichtungen.

Neue berufliche Perspektive
Der Tagesmütterverein ist stets auf der Suche nach liebevollen 
Frauen und Männern, die Freude an der Arbeit mit Kindern 
haben. Wenn Sie Interesse an dieser Tätigkeit haben, so kann 
dies in Ihrem eigenen Haushalt, im Haushalt der Eltern oder in 
angemieteten Räumen stattfinden. Je nach Anzahl der Kinder 
und Höhe der Betreuungsstunden werden die Tagesmütter und 
-väter in der Regel über das Kreisjugendamt bezahlt, ebenso 
wird die Hälfte der Sozialversicherungsleistung von dieser Seite 
übernommen. So ist es möglich, einer vollversicherten Beschäfti-
gung nachzugehen oder auch „nur“ ein einzelnes Kind wenige 
Stunden am Tag zusätzlich zu den eigenen Kindern zu betreuen. 
Auch „Tagesomas“ sind bei vielen Familien herzlich willkommen.

Unverbindliches Informationsgespräch
Ziegelstraße 35, Tel.: 07161/963310, 73033 Göppingen, Email: 
info@tmv-gp.de
Bürozeiten:
Montag 09.00 – 14.00 Uhr Dienstag – Freitag, 09.00 – 12.00 
Uhr, Donnerstag nachm. 14.00 – 18.00 Uhr
Wenn Sie Interesse an einer Beschäftigung als Tagespflegeperson 
haben oder für Ihr Kind einen geeigneten Betreuungsplatz su-
chen, melden Sie sich beim Tagesmütterverein. Im persönlichen 
Gespräch werden Sie von uns umfassend beraten und erhalten 
alle notwendigen Informationen.
Unsere Fachberaterinnen des Tagesmüttervereins freuen sich 
über alle interessierten Anrufer! Gerne beantworten wir Ihre 
Anfragen auch per Mail.

Aufruf zur Sammlung von Winterkleidung
Die Aktion Hoffnung ruft gemeinsam mit der Diözese Rotten-
burg-Stuttgart in der Martinus-Woche vom 9. - 13. November 
zu Kleiderspenden für Flüchtlinge auf. Gesucht ist besonders 
Winterkleidung für Männer in kleinen und mittleren Größen. 
Abgegeben werden können: T-Shirts, Pullover, Jacken, Mäntel, 

Hosen, lange Unterwäsche, Mützen, Schals. Diese Artikel wer-
den sortiert und anschließend den Helferinnen und Helfern zur 
Verfügung gestellt, die sich vor allem für die Flüchtlinge in den 
LEA Ellwangen und Meßstetten engagieren. 
Zentraler Sammelort für das Dekanat Göppingen-Geislingen ist:
73054 Eislingen, Königstraße 62, Gemeindesaal
Die Sammelstelle ist am Di., 10.11. von 15.00 - 17.00 Uhr und 
Fr., 13.11., von 15.00 - 18.00 Uhr geöffnet. 

Legst du dich, so wirst du dich nicht fürchten, und liegst 
du, so wirst du süß schlafen.
(Sprüche 3, Vers 24)

Do., 05.11.: 19.30 Uhr Hauskreis bei Familie Lehmann, 
Ramsbergstraße 12 in Reichenbach, Tel. 
07162/929733

Fr., 06.11.: 16.00 Uhr Seniorengottesdienst im Kursana

So., 08.11.: 9.00 Uhr Gebet für den Gottesdienst
 9.30 Uhr Gottesdienst mit Hans Harter, gleich-

zeitig Kinderkirche

Mo., 09.11.: 7.30 Uhr Gebet
 15.00 Uhr Hauskreis bei Heidi Bronnenmayer, 

Grabenstraße 50 in Gingen, Tel. 07162/3796

Di., 10.11.: 9.00 Uhr Frauenfrühstück
 19.00 Uhr Bibellehre
 20.00 Uhr Gebet und Lobpreis

Falls nicht anders vermerkt, finden alle Treffen im Gemeindezent-
rum Donzdorf, Schattenhofergasse 2, statt. Zu unseren Veran-
staltungen ist jeder Interessierte herzlich eingeladen!
Predigten im Internet über www.vm-geislingen.de/predigten
Internet: www.volksmission-donzdorf.de

 Wöchentliches Bibelleseprogramm:
 „1.Chronika 21 - 25“

 So., 08.11. 10.00 UhrÖffentlicher biblischer 
Vortrag

 Thema: „Dient als Sklaven für den Herrn der 
Ernte“

 10.35 Uhr Bibelstudium anhand des 
Wachtturmartikels:„Wie zuverlässig ist unser 
Gewissen?“

Do.,12.11. 19.15 Uhr Vers. Bibelstudium
 „Ahmt ihren Glauben nach“ Kap 2, Abs. 1 - 12
 19.50 Uhr Theokratische Predigtdienstschule 

und Dienstzusammenkunft.
 „… Gott aber hat es fortwährend wachsen 

lassen.“

Zusammenkünfte im KönigreichssaalSalach, Im Dugendorf 2
Internet: www.jw.org 
u.a. Die Bibel online lesen, Literatur downloaden, aktuelles.....

Tagesmütterverein Landkreis Göppingen e.V.

Volksmission Donzdorf 
 Schattenhofergasse 2, 

Tel. 0 7162/3796 (Heidi Bronnenmayer)  
Tel. 0 71 62 / 92 97 33 (Jürgen Lehmann) 
Mitglied im Bund Freikirchlicher Pfingstgemein-
den (BFP)

Zeugen Jehovas
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 So., 08.11.: 09.30 Uhr Gottesdienst, Gem. 
Süßen in Eislingen

 Mi., 11.11.: 20.00 Uhr Gottesdienst

 Weitere Informationen zur Neuapostolischen 
Kirche im Internet unter: www.nak-goeppin-
gen.de

Aus den umliegenden Gemeinden

Mit einem frechen Piano unterwegs
Am Freitag, den 16. Oktober präsentierte die Musikschule Donz-
dorf ein Sitzkissenkonzert über die musikalische Geschichte „Das 
unverschämte Pianoforte“ von Jörg Hilbert und Felix Janosa, in 
der Rehgebirgshalle in Donzdorf-Reichenbach u. R. Eingeladen 
waren Vorschulkinder aus Reichenbach und Schulkinder der 
ersten und zweiten Klasse aus Reichenbach und Winzingen. Die 
Kinder warteten ganz neugierig, sitzend auf ihren mitgebrachten 
Kissen, auf den Beginn der Geschichte. Die Musikschullehrerin 
Verena Heeg (Erzählerin) stellte anfangs die einzelnen Instrumen-
te, die bei diesem Konzert zum Einsatz kamen und alle mitwir-
kende Musikschullehrer vor. Musiziert wurde auf der Querflöte, 
Klarinette, E-Bass, Flügel und Schlagzeug, bespielt von Stefanie 
Platzer, Edgar Böhnisch, Hans Platzer, Antonio Marotta und 
William Lindfors. Frau Himbeergeist, die als Klavierlehrerin in der 
Geschichte vorkommt wurde von Barbara Butz gespielt und die 
Rolle von Jana übernahm Juliane Schmid.
In dieser musikalischen Geschichte erlebt das Mädchen Jana 
Ungewöhnliches mit einem frechen kleinen Flügel, der aus 
einem Musikgeschäft wegläuft. Jana trifft den kleinen Flügel und 
freundet sich mit ihm an und möchte es bei sich aufnehmen. 
Wie aber zähmt man ein kleines ungezogenes Klavier, das allen 
Leuten die Zunge herausstreckt. Jana versucht es mit Klavier-
unterricht bei der schrulligen Klavierlehrerin Frau Himbeergeist 
und dem Füttern alter Blockflötennoten. Aber bis Jana mit ihrem 
kleinen Freund endlich verdienten Applaus beim Vorspielabend 
erhalten kann, müssen die beiden noch manches Abenteuer 
überstehen.

Die lustige Geschichte um Jana und das unverschämte Piano-
forte wurde mit witzigen, an die Wand projizierten Bildern, 
untermalt. So konnten die kleinen Zuschauer, mit großer Auf-
merksamkeit, das Stück visuell und musikalisch verfolgen. Auch 

Neuapostolische Kirche Süßen
Postweg 21

Musikschule Donzdorf 
 Geschäftsstelle:
 Schloss 1 - 4, 73072 Donzdorf 

3. Stock, Zimmer 307 
Telo. 0 71 62 / 922 - 312 oder -320 
Fax 0 71 62 / 922 - 525 
E-Mail: musikschule@donzdorf.de 
Geschäftszeiten: Mo.- Fr. 8.00 - 12.00 Uhr 
oder nach Vereinbarung

wurden sie zusammen mit ihren Erzieherinnen in die Geschichte 
eingebunden, und durften während des 45-minutigen Konzertes 
mitsingen, klatschen, stampfen und tanzen. Schließlich durften 
alle Kinder am Ende des Konzertes die verschiedenen eingesetz-
ten Musikinstrumente mit Begeisterung ausprobieren. 

Instrumenten-Kennenlernangebote der Musikschule:
1. Wir bieten Ihnen/Ihrem Kind die Möglichkeit, den Unterrichts-
ablauf, das Instrument und den Musiklehrer unverbindlich und 
kostenlos kennen zu lernen (zuhören/zuschauen während 
einer Unterrichtsstunde).
2. Außerdem können Sie/Ihr Kind einen Schnupperkurs bei 
einer Lehrkraft der Musikschule belegen. Dieser Kurs umfasst 2 
Unterrichtseinheiten zu je 30 Minuten im Einzelunterricht, der 
individuell mit der Lehrkraft vereinbart wird. Das Entgelt für den 
Schnupperkurs beträgt 25,80 Euro. 

Unser Unterrichtsangebot:
Blechblasinstrumente:
Trompete, Flügelhorn, Waldhorn, Tenorhorn, Bariton, Posaune, 
Tuba, 
Holzblasinstrumente:
Blockflöte, Querflöte, Klarinette, Saxophon
Streichinstrumente:
Violine, Bratsche, Violoncello
Tasteninstrumente:
Klavier, Akkordeon, Keyboard, Melodica, Orgel
Zupfinstrumente:
Gitarre, E-Gitarre, E-Bass, Mandoline, Tischharfe
Sonstige:
Schlagzeug/Percussion

Terminvorschau:
Mittwoch, 18.11.2015:Mittwochspodium
Musizierabend verschiedener Instrumentalschüler der Musikschu-
le um 18.30 Uhr im Roten Saal, Schloss Donzdorf

Nr. 152580d Tastaturschulung - schnell und effektiv
für Erwachsene und Schüler
Fast jede/r benutzt heute einen Computer, doch wer kann schon 
mit 10 Fingern blind schreiben? Wir arbeiten mit einer ganz-
heitlichen Methode, die die Ergebnisse der Hirnforschung mit 
Visualisierungs- und Assoziationstechniken verbindet und mit 
Mentaltechniken beide Gehirnhälften anspricht. Jeder Teilneh-
mer arbeitet alleine am PC.
Bitte beachten: Die Anwesenheit an allen Kurstagen ist erfor-
derlich, da sämtliche Lektionen aufeinander aufbauen. Tägliches 
Üben von 15 Minuten ist ebenfalls notwendig!
Nach Beendigung des Kurses erhalten Sie eine Teilnahmebeschei-
nigung.
donnerstags, ab 12. November 2015, 17.15 – 18.30 Uhr
4 Termine, 37,00 Euro
Steingarten Grundschule, Computerraum

Nr. 152307d Rum Tasting- Tauchen Sie ein, in die faszinie-
rende Welt des Rums.
Lernen Sie die Aromen- und Geschmacksvielfalt von 5 verschie-
denen Rums kennen. Rum, das bedeutet Karibik und Piraten, 
Seefahrt und Legenden und jede Menge Geschmack. Jede Insel, 
jedes Land und jede Region hat in der über 300 Jahre alten Ge-
schichte des Rums seinen ganz eigenen Stil entwickelt.

Volkshochschule Donzdorf
 Geschäftsstelle: 

 Schloss 1 - 4, 73072 Donzdorf 
 3. Stock, Zimmer 310 
 Tel.    0 71 62 / 9 22-307 
 Fax: 0 71 62 / 9 22-526 
 E-Mail: vhs@donzdorf.de 
 Internet: www.donzdorf.de/vhs
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Sehen-riechen-schmecken Sie die wohl meistunterschätzte Spi-
rituose der Welt. Wir verraten Ihnen vieles über die Geschichte, 
die Herstellung und die Besonderheiten des Rums. Freitag, 13. 
November 2015, 20.00 – 23.00 Uhr, 37,50 Euro, Schloss, Roter 
Saal

Nr. 152510d Erste Schritte am eigenen Notebook mit Win-
dows 8.1 -
Das Betriebssystem Windows 8.1 am eigenen Rechner kennen-
lernen - dieser Kurs wendet sich an Neueinsteiger in Windows 
8.1.
Sie haben bereits die „Ersten Schritte“ an Ihrem Notebook 
gemacht und wollen noch mehr erfahren über die vielfältigen 
Möglichkeiten Ihres Notebooks. Dann bringen Sie Ihr eigenes 
Notebook mit und lernen Sie weitere praktische Tipps und Tricks 
in der Bedienung Ihres Notebooks.
In diesem Kurs lernen Sie schnell und systematisch die wich-
tigsten Funktionen und Bedienkonzepte von Windows 8.1 
kennen und nutzen. Sie erhalten vor allem Infos und Tipps für 
ein effizientes Arbeiten mit der ganz neuen Oberfläche, dem 
aktualisierten Startbildschirm, dem Desktop, der Taskleiste und 
den Fenstern.
Voraussetzung: Eigenes Notebook ist erforderlich
Donnerstag, 19. November 2015, 17.30 – 20.30 Uhr
Steingartengrundschule Computerraum

Nr. 152304d Gemeinsames Weinseminar - Männer trinken 
Wein, Frauen auch . . .
Dunkel - Rot & Verführerisch
Wenn die Tage kürzer werden und die Kälte langsam ums Haus 
schleicht - dann ist die Zeit reif für einen dunklen, schweren 
Wein, der volle Aromen nach reifen Brombeeren, schwarzem 
Pfeffer, Vanille und vielleicht auch noch etwas Zartbitterschoko-
lade verströmt. Der Schwerpunkt dieses Seminars für Frauen und 
Männer liegt jedoch nicht auf der Vielfalt verschiedener Rotwein-
sorten: Anhand von 2-3 ausgewählten autochthonen Rebsorten 
wird die Besonderheit der einzelnen Rebsorte herausgearbeitet. 
Gleichzeitig wird gezeigt, wie entscheidend das Terroir aber auch 
die Handschrift des Winzers den Stil eines Weines prägt.
Wie immer sollen aber die Freude am Wein und die Neugier auf 
Wein im Vordergrund stehen. Donnerstag, 26. November 2015, 
20.00 – 22.00 Uhr, 21,00 Euro
Schloss, Roter Saal

Nr. 152302d Gemeinsam in die Weihnachtsbäckerei
Wer kennt das nicht, die Küche ist zu klein, und man möchte 
gerne mehrere Sorten Weihnachtsplätzchen. In diesem Back 
Kurs kein Problem: Traditionelles Gebäck als auch neue Varianten 
der Plätzchenvielfalt erwarten Sie! Lassen Sie sich überraschen!
Um Ihre leckeren Köstlichkeiten mit nach Hause zu nehmen, 
bitte an mehrere Gebäckdosen denken.
Bitte mitbringen: Schürze und Geschirrtuch.
Lebensmittelkosten werden direkt von der Dozentin im Kurs 
abgerechnet. 
Freitag, 4. Dezember 2015, 17.00 – 20.00 Uhr, 14,50 Euro
Messelbergschule, Lehrküche

Wie Findus zu Pettersson kam
Am Freitag, 13. November 2015 um 14.30 Uhr ist das Figuren-
theater Topolino mit seinem Stück „Wie Findus zu Pettersson 
kam“ in der Stadtbücherei zu Gast.
Der kauzige, alte Pettersson lebt schon so lange allein, dass ihm 
gar nicht mehr auffällt wie einsam er ist. Außer ein paar Hüh-
nern hat er niemanden mit dem er sich unterhalten kann. Eines 
Tages erhält er ein Geschenk: Findus.
Als Pettersson den kleinen Kater sieht, öffnet sich sein Herz, wie 
wenn jemand an einem Sommermorgen das Rollo hochzieht und 

das warme Sonnenlicht strömt herein.
Das Theaterstück mit Stabmarionetten eignet sich für Kinder von 
3 – 8 Jahren und dauert ca. 50 Minuten.
Der Eintritt kostet 3 Euro. Karten gibt es unter 07162 / 922-706 
oder direkt in der Stadtbücherei.

Wir basteln Schneemänner
Am Freitag, 20. November 2015 um 14.30 Uhr werden in der 
Stadtbücherei Schneemänner zum Aufhängen gebastelt.
Kinder ab 6 Jahren sind herzlich eingeladen. Der Unkostenbei-
trag beträgt 2 Euro. Anmeldung ist erforderlich. 
Und das müsst Ihr mitbringen: Schere, Bleistift, Klebestift, Filzstif-
te und Buntstifte.
Anmeldung unter Rufnummer 07162/922-706, per Mail an 
stadtbuecherei@donzdorf.de oder direkt in der Stadtbücherei.

 Abteilung Theater und Konzerte
 FREITAG-MIETE Fl und Schauspiel ABO
 am 6. November 2015, Beginn 20.00 Uhr
Auf dem Spielplan steht „Im Namen von“ von Johann Wolfgang 
von Goethe

Sonntag-Miete N 1 
am 8. November 2015, Beginn 14.00 Uhr
Auf dem Spielplan steht „LASCIACHE ACCADA & MORE“  
Ballettabend, Choreografie: Roberto Scafati

VORANZEIGE
Neujahrskonzert am 06. Januar 2016 Beginn 19.00 Uhr

Kinderstück PINOCCHIO, am 3. Adventssonntag,
13. Dezember 2015, 11.00 Uhr
Lassen Sie sich zusammen mit Ihren Kindern dieses tolle Bühnen-
stück im Ulmer Theater nicht entgehen.
Anmeldungen werden schon angenommen

Ihr Kulturring-Team
Frau Inge Traub, Tel .07162-8712
Frau Betha Funk, Tel. 07162-29596
Frau Gisela Widmann, Tel.07162-9498676

Anfrage und Reservierung
Inge Traub, Kulturreferentin, Tel. 07162/8712

Elfter im Elften 2015
Mittwoch, 11.11.2015; 19.30 Uhr, Heldenberghalle Winzin-
gen
Am kommenden Mittwoch wird ab 19.30 Uhr in der Helden-
berghalle der erste Donzdorfer Fasnetsprinz des TV Winzingen 
vorgestellt. Im Rahmen des „Elften im Elften“ dürfen sich die 
Narren auf eine historische Prinzeninthronisation, ein kurzwei-
liges Programm und eine lange Partynacht mit der Showband 
Sun’n Fun freuen.
Beginn 19.30 Uhr, Einlass 18.30 Uhr, der Eintritt an der Abend-
kasse kostet 9 Euro.

TV-Sitzung 2016
Sonntag, 31.01.2016; 19.30 Uhr (TV-Übertragung ab 20.15 
Uhr)
Das große Ereignis wirft seine Schatten voraus. Die Organisation 
zusammen mit dem SWR und dem LWK läuft auf Hochtouren. 
Pünktlich zur Veranstaltung wird vom SWR eine neue Bühnen-
dekoration in der Stadthalle aufgebaut, die technisch - bei einer 
Übertragung dieser Art - sicherlich Maßstäbe im deutschen 
Fernsehen setzen wird.
Die TV-Sitzung wird keine 5. Prunksitzung sein, es treten auch 

 

Kulturring Donzdorf e. V. 
 www.kulturring-donzdorf.de
 www.donzdorfer-fasnet.de
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Künstler der angeschlossenen LWK-Vereine auf. Durch das Heim-
spiel werden aber auch sicherlich einige Donzdorfer Akteure auf 
der großen TV-Bühne zu sehen sein. Die Kartenvergabe obliegt 
dem Kulturring. Nach Abzügen den Ansprüchen des LWK, SWR 
und den angeschlossenen LWK-Vereinen werden ungefähr 
200-250 Karten in den freien Verkauf gehen. Eine Bevorzugung 
oder Vorrecht von Kulturring-Mitgliedern wird es nicht geben. 
Letztendlich soll jeder eine gleichberechtigte Chance haben, an 
Karten für diese Veranstaltung zu kommen. Über die genauen 
Modalitäten des öffentlichen Vorverkaufes werden wir rechtzei-
tig informieren.

Vorschau Termine 2016
Fr., 08.01.2016 – 1. Prunksitzung
Sa., 09.01.2016 – 2. Prunksitzung
Fr., 15.01.2016 – 3. Prunksitzung
Sa., 16.01.2016 – 4. Prunksitzung
So., 24.01.2016 – Kinderfasnet
Sa., 30.01.2016 – Jugendball
So., 31.01.2016 – TV-Sitzung
So., 07.02.2016 – Fasnetsumzug
Di., 09.02.106 - Fasnetsdienstag

 Sonntag, 08.11.2015
 Vielleicht erinnert sich der ein oder andere, was 

war vor einem Jahr genau am 8. November 
2014. Wir erstellten eine Sitzgruppe an der 
Maierhalde und übergaben sie der Allgemein-
heit. Weil es gerade Sonntag ist und ein 

herbstlicher Spaziergang nicht fehl am Platze wäre, haben 
wir uns kurzfristig entschlossen, das 1-Jährige zu Feiern. Wir 
wandern wer Lust und Laune hat um 13.00 Uhr KSK ab zur 
Maierhalde. Genießen dort den herrlichen Ausblick auf Fils und 
Lautertal und vielleicht steht auch ein Fläschle im Gebüsch.
Abmarsch: 13.00 Uhr KSK – Führung: Reinhold Metzger

Vorschau – Abschlusswanderung
Sonntag, 15.11.2015
Auch der Herbst hat seine schönen Tage, und wie jedes Jahr 
geht unsere Abschlusswanderung nach Winzingen. Einkehr in 
der TV-Gaststätte. Dort erwarten wir auch unsere Nichtwanderer 
zum gemütlichen Beisammensein.
Gäste sind herzlich willkommen.
Abmarsch: 13.00 Uhr KSK – Wanderzeit ca. 2,5 Std.
Führung: Hildegard Leins
Wer wandern will braucht nicht unbedingt einen Stab, aber 
einen festen Willen.
Eine der schönsten Gaben, sind die Füße zum Gehen und die 
Augen um zu sehen!

Seniorenwanderung
Am Donnerstag, dem 19.11. treffen wir uns um 14.00 Uhr im 
Schlosshof. Anschließend machen wir ein Spaziergängle durch 
unser Städtle. Um 16.00 Uhr kehren wir im Gasthof „Lindenhof“ 
ein, wo dann auch die Nichtwanderer dazustoßen können.

 „Picknick im Felde“.
 Es rückt immer näher: „Picknick im Felde“ von 

Fernando Arrabal feiert am Freitag, 27. Novem-
ber um 20.00 Uhr Premiere in der Stadthalle 
Donzdorf. Weitere Aufführungen folgen am 
Samstag, 28. November, sowie Sonntag, 29. 

November, jeweils um 20.00 Uhr in der Stadthalle. Karten zu 9,- 
Euro und ermäßigt 6,- Euro erhalten Sie ab jetzt unter karten@
aktionstheater.de, Tel. 0161 686553, sowie an der Abendkasse.

Zum Inhalt: Der Soldat Zapo erhält im Felde Besuch von seinen 
Eltern, die mit ihm ein Picknick veranstalten. Für sie scheint der 
Aufenthalt an der Front nichts Anderes zu sein als ein Ausflug 
ins Grüne: Man macht es sich gemütlich, tanzt, schießt Erinne-
rungsfotos – bis plötzlich der feindliche Soldat Zepo erscheint . . 
. (nach: rowohlt-theaterverlag.de, 28. Sep. 2015)
Mit „Picknick im Felde“ schrieb Fernando Arrabal 1952 eines der 
bekanntesten Antikriegsstücke des Theaters. In Zeiten anhal-
tender und ausbrechender Kriege, aber auch angesichts von 
Gewaltexzessen und Fremdenhass, könnte Arrabals absurder 
Einakter nicht aktueller sein. Das Aktionstheater möchte die 
Grausamkeit des Krieges darstellen, um ein Wegsehen nicht 
länger zu ermöglichen.
Es spielen Ingrid Pfeiffer, Nathalie Bisco, Theresa Kölle, Dieter 
Biskup, und Gertrud Werner. Regie führt Gerhart Kraner.
Weitere Informationen zu „Picknick im Felde“ finden Sie unter 
www.aktionstheater.de und www.facebook.com/aktionstheater-
donzdorf.

Das Ensemble ist immer auf der Suche nach neuen Spielstätten 
und neuen Spielern! Jeder kann bei uns mitmachen, es gibt 
keine Beschränkung was Alter oder Theatererfahrung angeht. 
Melden Sie sich bei Interesse unter info@aktionstheater.de, um 
uns kennenzulernen und die genauen Probentermine zu erfah-
ren. Wir freuen uns auf Sie!

 Seniorenfrühstück am Mittwoch, dem 
11.11.2015 von 9.00 Uhr bis 11.00 Uhr

in der Evang. Kirche an der Messelbergsteige, Unkostenbeitrag 
3.50 Euro.
Ist Ihnen schon aufgefallen, dass Seniorenfrühstück und Fa-
schingsbeginn dieses Jahr am gleichen Tag ist? Das gab die Idee 
zum Thema: „Lachen soll gesegnet sein“ mit Frau Pfarrerin 
Kathinka Kaden.
Anmeldung: wegen der Planung Anmeldung unbedingt erfor-
derlich bei Herrn G. Simnacher, tel.:07162/ 23214 oder E-Mail: 
g.simnacher@stadtseniorenrat-donzdorf.de 
Anmeldeschluss: 07.11.2015

 An der kommenden Fasnetskampagne stellt 
Winzingen zum ersten Mal den Fasnetsprinz 
und daher findet der Elfte im Elften auch in der 
Heldenberghalle Winzingen statt. Um unserem 
Prinz mit seinem Gefolge das nötige Geleit zu 
geben, treffen wir uns um 18.45 Uhr vor der 
Turnhalle. 

Wir hoffen auf rege Teilnahme!
Bitte denkt daran eure Anmeldezettel für die Umzüge bis spätes-
tens 14.11.2015 abzugeben!

Hui dä dä

 Prickelndes aus dem Glas . . . auch Alkohol-
freies zum Genießen

 am Dienstag, 10.11.2015 um 20.00 Uhr im 
Bezirksamt Degenfeld.

 Ein Vortrag von Carina Barth.

Fitness mit Elvira Köhler (Rücken-Fit, Bauch-Beine-Po, Pila-
tes, Koordination, Spiele)
Ab 12.11.2015 findet unser Gymnastikkurs jeden Donnerstag 

Schwäbischer Albverein e. V. OG Donzdorf

Aktionstheater Donzdorf e.V.

Stadtseniorenrat Donzdorf
 www.stadtseniorenrat-donzdorf.de

Narrenzunft Holzbrockeler Winzingen e. V.

Landfrauen Degenfeld 
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von 19.00 bis 20.00 Uhr in der Kalte-Feld-Halle statt. 
Neue Gesichter sind jederzeit ganz herzlich willkommen! Bei 
Interesse einfach mal vorbeischauen und mitmachen.

 Veranstaltungen der Begegnungsstätte 
Süßen:

 Herzliche Einladung an alle Interessierten 
zum Griechischen Kulturabend mit Foto-
journalist Erich Hänßler am Freitag, 

06.11.2015 um 19.30 Uhr in der Beethovenstraße 48/1
Eine Leinwandreise zu den Inseln in der Ägäis. Lassen Sie sich 
verzaubern.

Am Sonntag, 08.11. laden wir Sie ganz herzlich ein zu unserem 
Begegnungsnachmittag. Beginn ist um 14.00 Uhr. 

Die nächste Kerzenwerkstatt unter der Leitung von Frau Ruth 
Börgermann findet am Mittwoch, 11.11. von 18.00 bis 20.00 
Uhr statt. 

Lebensretter gesucht
DRK-Blutspendedienst bittet um eine Blutspende
Unfälle oder schwere Erkrankungen gehören zum Alltag, dank 
modernster Hochleistungsmedizin können viele Menschen 
jedoch gerettet und geheilt werden. Fast immer werden dabei 
auch lebensrettende Blutspenden benötigt.
Gerade im Herbst wächst der Bedarf an Blut schneller als die 
Zahl der Spenden, denn zu Beginn der dunklen Jahreszeit nimmt 
die Zahl der Unfälle zu. 15.000 Blutspenden werden täglich in 
Deutschland benötigt um die lebenswichtige Blutversorgung der 
Patienten in den Krankenhäusern zu gewährleisten. 
Das Deutsche Rote Kreuz bittet daher dringend um Ihre Blut-
spende 
Mittwoch, dem 11.11.2015 von 14.30 Uhr bis 19.30 Uhr 
Turn- und Festhalle, Parkstraße 8, 89558 BÖHMENKIRCH
Bitte Personalausweis zur Blutspende mitbringen.
Blut spenden kann jeder Gesunde von 18 bis zur Vollendung 
des 71. Lebensjahres, Erstspender dürfen jedoch nicht älter als 
64 Jahre sein. Damit die Blutspende gut vertragen wird, erfolgt 
vor der Entnahme eine ärztliche Untersuchung. Die eigentliche 
Blutspende dauert nur wenige Minuten. Mit Anmeldung, Unter-
suchung und anschließendem Imbiss sollten Spender eine gute 
Stunde Zeit einplanen. Eine Stunde, die ein ganzes Leben retten 
kann. Bitte zur Blutspende den Personalausweis mitbringen.
Weitere Informationen zur Blutspende sind unter der gebüh-
renfreien Hotline 0800-1194911 und im Internet unter www.
blutspende.de erhältlich.

 Ortsgruppe Lautertal

„Nichts ist vergleichbar mit der einfachen Freude, Rad zu fah-
ren“
(John F. Kennedy)

RadROUTENPLANER BW ist jetzt online
Im Land gibt es viele gut ausgebaute und vernetzte Radwege. 
Doch für welche soll man sich entscheiden? Sowohl alltägliche 
Wege wie auch Ausflüge können auf dem Online-Portal des Lan-
des einfach und bequem geplant werden. Das Portal ermittelt 
nicht nur die Entfernung, sondern auch die Qualität der Radwe-

ge und die Zahl der Höhenmeter.
Der RadROUTENPLANER BW ist ein Servicebaustein des 3-Lö-
wen-Taktes und wird von der Nahverkehrsgesellschaft Baden-
Württemberg betrieben. Er unterstützt beim Erstellen eigener 
Routen und ermittelt in Sekundenschnelle die ideale Fahrstrecke 
aus einer Datei mit mehr als 40.000 Kilometern an landesweiten 
Radrouten.
Die App zum Radtourenplaner ermöglicht auch die Verwendung 
unterwegs. Die Anwendung ist mit der elektronischen Fahr-
planauskunft des 3-Löwen-Taktes vernetzt und zeigt auch alle 
ÖPNV-Haltestellen. So kann die Radroute auch in Kombination 
mit dem öffentlichen Verkehr zurückgelegt werden.
Weitere Informationen unter www.radroutenplaner-bw.de

Lokaler ADFC-Ansprechpartner für das Lautertal:
thomas.gotthardt@adfc-bw.de
Telefon: 0171 333 9976
www.adfc-bw.de/goeppingen

Rätsche Geislingen
Konzert
Fr., 06.11. 20.30 Uhr 
American Aquarium (Americana) 

Musik-Kasperett 
Sa., 07.11. 20.30 Uhr 
Die bekannte Band Zärtlichkeiten mit Freunden 

Kreisverein für Behinderte Göppingen e. V. 
 

Allgemeiner Deutscher Fahrrad-Club


